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HALLO, HERR PFarrer

Weihrauch

In der Bibel wird berichtet, dass die Hei­
ligen Drei Könige dem Jesuskind unter 
anderem auch Weihrauch gebracht ha­
ben. Warum wird heute in den katholi­
schen Messen immer noch Weihrauch 
verwendet, obwohl doch vielen Messbe­
suchern dabei unwohl wird?

Die Verwendung von Weihrauch ist schon 
uralt. Weihrauch war früher ein sehr be­
gehrter, kostbarer Artikel. Er ist ein Symbol 
für die Reinigung, die Verehrung Gottes 
und das Gebet.

Wie? Für das Gebet?

Der Weihrauch bezeichnet das Gebet, das 
vor Gott aufsteigt. Im Psalm 141 im Alten 
Testament heisst es: «Wie ein Rauchopfer 
steige mein Gebet vor Dir auf...». Es ist also 
die Bitte an Gott, dass er unser Gebet wohl­
wollend entgegennehme. So wie der 
Weihrauch in die Höhe steigt, so sollen 
auch unsere Gebete zu Gott steigen. Er soll 
uns frei machen von unseren Ablenkungen, 
damit wir mit freiem Herzen unsere Ge­
danken zu Gott erheben.

Sonst noch was?

Ja, der Weihrauch ist ein Symbol für die 
Wolke als Zeichen der Gegenwart Gottes. 
Beim Durchgang des Volkes Israel durch 
die Wüste zog der Herr in einer Wolke vor 
ihnen her, um ihnen den Weg zu zeigen.

Wie kommt denn der Weihrauch 
in die Messe?

In der römischen Antike wurde wichtigen 
Persönlichkeiten, wie etwa dem Kaiser 
eine Weihrauchschale vorausgetragen, um 
ihn zu ehren. Und in diesem Sinne kam im 
Laufe der Zeit diese Ehrerbietung auch 
Christus zu.

Und deshalb braucht man Weihrauch in 
der Messe?

Ja, man ehrt damit Christus als Herrn und 
König. Ihm gebührt alle Ehre und das 
Kostbarste, das wir haben.

Warum werden denn auch der Priester und 
die Gläubigen beweihräuchert?

Diese Ehrerbietung kommt ihnen zu, weil 
sie als Getaufte in einer besonderen Be­
ziehung zu Gott und Christus stehen. Der 
gut riechende Weihrauch ruft uns auf, sel­
ber ebenfalls wohlriechend zu werden, 
den «Geruch der Heiligkeit» auszusenden.

Ist Weihrauch nicht schädlich?

Nein, im Gegenteil! Weihrauch wirkt anti­
bakteriell und kann gegen viele Entzün­
dungen eingesetzt werden.

Besten Dank für die Auskunft.                  pam
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